
Harsewinkel

KFD

Anmelden
zur Fahrradtour

Harsewinkel (gl). Das Team
der Katholischen Frauenge-
meinschaft (KFD) St. Lucia
lädt alle Frauen für Donners-
tag, 7. Juli, zur monatlichen
Fahrradtour mit der Besichti-
gung des Heimatmuseums in
Marienfeld und anschließen-
dem Kaffeetrinken ein. Anmel-
dungen werden bis zum 2. Juli
bei Gaby Haßmann, w 4330,
erbeten (ab 15 Uhr).

Aus 100 Metern Höhe ergibt sich auf der Plattform der Gondel eine ganz besondere Perspektive auf die Flügel der Windkraftanlage und die land-
wirtschaftliche Umgebung. Bilder: Scheffler

Energieanlage Im Vechtel

Hinauf zum Ort, wo sich
die Windkraftflügel drehen

Generator bewältigt. „Unsere ei-
förmige Gondel wiegt 120, der ge-
samte Turm 781 Tonnen“, infor-
miert Alexander Hinschen. Die
Belohnung für erhöhte Pulswerte
und schwitzende Hände folgt
schließlich auf der Plattform mit
dem atemberaubenden Rundum-
blick bis zum Teutoburger Wald
und natürlich über die Schönheit
Harsewinkels. Drüben dreht sich
die Schwesteranlage.

Elektromonteur Sebastian
Brenner startet den Rotor mit sei-
nen 82 Metern Durchmesser. Die
mächtigen Flügel kommen rasch
und fast lautlos in Bewegung,
versetzen die Plattform in zarte
Schwingungen. Da hält sich der
Gast ganz automatisch noch ein
bisschen mehr am Gestänge fest.
So produziert die Anlage 3,5 bis 4
Millionen Kilowattstunden im
Jahr. Ein Trafo macht daraus eine
30 000-Volt- Mittelspannung, die
ins Netz eingespeist wird. Bis zu
1500 Haushalte können damit
versorgt werden.

Gäste vor dem Aufstieg belehrt,
ihnen wird ein Gurtsystem mit
verschiedenen Haken angelegt,
ein Helm verpasst und eine Un-
terschrift ist auch noch zu leisten.
Zwar ist es möglich, die Beton-
röhre innen Sprosse für Sprosse
hochzusteigen, aber es steht ein
Zwei-Personen-Fahrstuhl zur
Verfügung. Geklettert werden
müssen nur noch die letzten zehn
Meter. „Ich bin heute Morgen
schon fünf Kilometer gelaufen“,
beantwortet Ralph Brinkhaus die
Frage nach der Fitness.

Ein bisschen mulmig kann ei-
nem in der engen Fahrgastzelle
des rumpelnden Lifts schon wer-
den. Angenehm ist allerdings,
dass der Blick nach unten ver-
sperrt ist. Nach viereinhalb Mi-
nuten heißt es Karabinerhaken
abklinken, drüben neben der
Treppe befestigen und den soge-
nannten Läufer in die Schiene
einbringen: So werden die letzten
Meter bis in die Gondel mit den
technischen Anlagen und dem

Von unserem Redaktionsmitglied
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Harsewinkel (gl). Fast schon
majestätisch dreht sich der Rotor
der am 28. April in Betrieb ge-
nommenen „Enercon“-Wind-
kraftanlage an der Straße „Im
Vechtel“ in Harsewinkel. Es ist
Dienstag kurz vor Mittag. Eine
leichte Brise weht um die Nase.
Kaum zu glauben, dass die drei
Flügelspitzen jetzt mit etwa 180
Kilometern in der Stunde ihre
Runden drehen. Das aus direkter
Nähe in 98 Metern Höhe zu beob-
achten, wirft bei den Besuchern,
darunter der Bundestagsabgeord-
nete Ralph Brinkhaus (CDU, die
Adrenalinproduktion an.

Eingefunden haben sich auch
die drei Service-Elektriker Se-
bastian Brenner, Alexander Hin-
schen und Hannis Krünägel von
der Betreuungs- und Wartungs-
station in Warendorf. Sicherheit
ist Trumpf, deshalb werden die

Probieren geht über Studieren: Ralph Brinkhaus übte bereits unten,
wie man den Läufer in die Sprossenschiene einklinkt.

Windkraft: Die Anlagen der Fir-
ma „Enercon“ arbeiten seit April.

Ein Leuchtfeuer ist bei Flügeln
ohne Streifen vorgeschrieben.

Die Schwesteranlage liegt eben-
falls „Im Vechtel“.

Stolz wie Oskar: Drei Modellbauer aus dem Saarland präsentierten ein
US-Aufklärungsflugzeug aus den Geheimakten.

Einen ländlichen Tarnanstrich für seine Piper P 18 zeigte Jens Beh-
rendt aus Bremen. Bilder: Darholven

Donnerstag

Literaturkreis
liest „Juni“

Harsewinkel (gl). Am morgi-
gen Donnerstag trifft sich der
Literaturkreis um 19.30 Uhr in
den Räumen der Stadtbüche-
rei. Gelesen wird Gerbrand
Bakkers neuester Roman:
„Juni“. Der Autor erzählt von
einem Dorf, einem Hof, einem
tragischen Unfall, vor allem
aber von einer Familie, deren
Mitglieder alle auf ihre Weise
versuchen, mit der Erinnerung
umzugehen. Der Kostenbeitrag
beträgt drei Euro. Alle Interes-
senten sind willkommen.

Ikarus-Modellschau

Alles fliegt – vom Segler bis zum Düsenjet
Harsewinkel (gad). Die Mit-

glieder des Modellflugsportver-
eins „Ikarus“ Harsewinkel haben
am Pfingstwochenende auf ihrem
Vereinsgelände eine grandiose
Flugschau präsentiert. 250 Mo-
dellflug-Piloten aus Deutschland,
Italien, Schweiz, den Niederlan-
den und Belgien mit mehr als 400
großen und kleinen Flugzeugmo-
dellen sowie mehr als 8000 Besu-
cher waren während der zweitä-
gigen 51. Internationalen Modell-
flugtage dabei.

Das Spektakel gilt als eine der
größten Modellflugveranstaltun-
gen in Europa. Seit 1960 wird die
Veranstaltung von Ikarus Harse-
winkel mit stetig steigendem Er-

folg durchgeführt. Mehr als 100
Mitglieder und Helfer des Vereins
sorgten für einen reibungslosen
Ablauf. Ob nur wenige Gramm
leichte Styroporflieger oder rich-
tig schwere „Brummer“, wie die
53,5 Kilo schwere „Tiger Moth“ –
in den Kuhwiesen war die gesam-
te Palette des Modellflugwesens
vertreten. Dabei ging der Trend in
Richtung große Flieger. Ikarus-
Pressesprecher Andreas Kassel-
mann: „Wir haben diesmal auffäl-
lig viele große Modelle am Start,
doch auch die kleinen Flieger sind
weiterhin sehr beliebt, da sie fi-
nanziell weniger aufwändig und
auch im Wohnzimmer zusammen-
zubauen sind“.

Ob Oldtimer, moderne Sport-

und Nutzflugzeuge, Düsenjets,
Kampfbomber, Doppeldecker,
Hubschrauber, Segelflieger,
Großmodelle und lustige Figuren:
Bei den Harsewinkeler Modell-
flugtagen wurde nahezu alles in
die Luft gebracht. Dafür erhiel-
ten die Piloten an den Funkfern-
steuerungen viel Applaus. Unun-
terbrochen starteten und lande-
ten flugtaugliche „Geräte“ auf
dem Gras-Rollfeld. Mit konzen-
trierten Blicken gen Himmel ver-
folgten Jung und Alt die an-
spruchsvollen Flugmanöver.
Während der Samstag mit Trai-
ningsflügen und dem beliebten
Nachtfliegen, bei dem die Piloten
Flugmodelle mit kleinen Glüh-
birnchen, Rauchkanonen und

Feuerwerkskörpern durch die
Lüfte manövrierten, ausgefüllt
war, ging es am Sonntag beim
Schaufliegen zur Sache. Viel Ap-
plaus gab es dabei nicht nur für
die Vorführungen von Lothar
Heinrich, Werner Dietrich und
Ulrich Thiel aus dem Saarland,
die mit einem Nachbau eines
amerikanischen, 26,5 Kilo schwe-
ren und mit einer Länge von 4,50
Meter imposanten Aufklärers an-
getreten waren, als auch für das
„Team Italia“, das mit seinen vier
Doppeldecker-Aviatic-Modellen
Deutschlandpremiere feierte. Die
Doppeldecker, die im Original im
Jahr 1918 in Österreich geflogen
sind, hatten eine Spannweite von
3,60 Meter.

St. Lucia

Heilige Messe
und Frühstück

Harsewinkel (gl). Die Katho-
lische Frauengemeinschaft
(KFD) St. Lucia lädt für den
morgigen Donnerstag alle Ge-
meindemitglieder zum monat-
lichen Gottesdienst ein. Die
Heilige Messe steht unter dem
Thema: „Feuer und Flamme –
wir bitten um den Geist“ und
beginnt um 8.30 Uhr in der St.-
Lucia-Kirche. Anschließend
sind alle alleinstehenden Frau-
en zum gemeinsamen Früh-
stück ins Pfarrheim eingela-
den.

Bürgerschützen

IV. Kompanie
versammelt sich

Harsewinkel (gl). Zur Juni-
Versammlung lädt die IV. Kom-
panie im Bürgerschützen- und
Heimatverein Harsewinkel
ihre Mitglieder ein. Beginn im
Kompanielokal Falke ist an
diesem Freitag, 17. Juni, um 20
Uhr. Themen wie Vater-Kind-
Zelten am 18./19. Juni, BSV-
Schützenfest sowie Sommer-
fest und Kompaniefahrt stehen
auf der Tagesordnung.

Termine & Service

HHHarsewinkel

Mittwoch,
15. Juni 2011

Landfrauenverband Harse-
winkel: 13.30 Treff auf dem
Hof Gausmann, Brake 1, zur
Fahrradtour.
Stadtjugendring Harsewinkel:
Kinobus zum „Bambi“ nach
Gütersloh; gezeigt wird „Lö-
wenzahn“.
KFD St. Johannes Greffen:
9.30 Uhr Kinderkirche, 9.30
Uhr Gehirnjogging, 19 Uhr
Doppelkopf.
Sportabzeichenaktion Marien-
feld: 17.30 bis 19 Uhr Abnah-
me, Sportplatz Kuhteich. Pa-
tiententransport des DRK: von
7 bis 18 Uhr, w 05241/19219.
Sprechstunde: 17 bis 18 Uhr,
Hüning/Horstmeier/Zak (Mit-
glied im Praxisverbund Harse-
winkel-Mitte), Gütersloher
Straße 26, w 05247/92030
Sprechstunde des Gesund-
heitszentrums Harsewinkel-
Greffen: 15 bis 18 Uhr Appel-
hans-Schröder/Dr. Hartmann,
Kolpingstraße 13-15, Greffen.
St. Marien Marienfeld: 14.30
Uhr Seniorennachmittag mit
Grillfest.
Ökumenischer Arbeitskreis: 20
Uhr, Evangelisches Gemeinde-
haus Villebrink, Gespräch
„Wer war der Prophet Moham-
med?“
Apothekennotdienst: Löwen-
Apotheke Greffen, Im Westfeld
11 a, w 02588/8076.
Seelsorge-Notruf: Pater
Paul,w 630 (St.-Lucia-Hospi-
tal).
Anruf-Sammel-Taxi / Taxi-
Bus: 407408.
Bürgerbüro im Rathaus: 8 bis
17 Uhr geöffnet,w 935200.
Freibad: 6 bis 20 Uhr geöffnet.
Familienzentrum „Mini-Ma-
xi“: 8 bis 12 Uhr Bürozeit/Ta-
gespflegevermittlung; 8 bis 12
und 15 bis 17 Uhr Spielgruppe
für Ein- bis Dreijährige; 9 bis
11 Uhr Familien- und Erzie-
hungsberatung; 11 bis 12 Uhr
Musikalische Früherziehung;
12 bis 15 Uhr Übermittag-Be-
treuung.
„Treff“: 16 bis 18 Uhr Sprech-
zeit, August-Claas-Straße 31.
Caritas-Sozialstation: 9 bis 14
Uhr und nach Absprache Bera-
tung, Jahnstraße 3, w 1511.
Stadtbücherei St. Lucia: 9 bis
12 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr
geöffnet.
Weltladen: 10 bis 12.30 Uhr,
Clarholzer Straße 18.
Spielmobil Jugendhaus Tro-
ckendock: 15.30 bis 17.30 Uhr
auf dem Abenteuerspielplatz
Marienfeld.

St. Marien

Senioren treffen
sich und grillen

Marienfeld (gl). Die katholi-
sche Kirchengemeinde St. Ma-
rien lädt für heute, Mittwoch,
ab 14.30 Uhr zu einem Senio-
rennachmittag ein. Geplant ist
dazu ein Grillfest am Pfarr-
heim. Alle älteren Menschen
sind willkommen.
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